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Das halleſche Rennen
Starke Felder Guter Sport Wieder ein Maſſenbeſuch Die

Favoriten meiſt geſchlagen
Die halleſche Rennbahn hatte geſtern wieder einmal einen

großen Tag Der Wettergott ſchien in letzter Minute noch
ein Einſehen mit dem Sächſ Thür Renn und Pferdezucht
verein zu haben wenigſtens hörte es am Vormittage auf zu
regnen Es ſetzte dann auch wieder gegen die Mittagszeit
eine wahre Völkerwanderung nach den Paſſendorfer Wieſen
ein Wenn auch der Beſuch hinter dem des Julirennen
zurückölieb ſo waren es doch immerhin ca 25 000 Menſchen
die ſich dort unten hinter der Siebenbogenbrücke wieder
eingefunden hatten Die Wettluſt war ſehr rege Man ſtand
wieder willig ſeine Polonäiſe um ſein Geld loszuwerden in
der Abſicht die ſchwachen Finanzen zum Monatsſchluß noch
etwas aufzubeſſern Nun viele werden wohl nicht das Glück
gehabt haben Denn es gab ziemliche Ueberraſchungen Bis
auf Brünella wurden in allen Rennen die Favoriten geſchla
gen Der ſchwere Boden ſpielte eben ſchwer mit Der gebotene
Sport war geradezu hervorragend Es gab ſpannende End
kämpfe in denen die Favoriten meiſt den kürzeren ziehen
mußten und dann gab es recht lange Geſichter unter dem
Publikum wenn der Liebling noch im Ziele geſchlagen
wurde Nun Wetten iſt eben Glücksſache

Jm einleitenden Heide Rennen trug wieder Feuers
not das Vertrauen des Publikums Ein Warnungszeichen
für den Wetter war allerdings ſchon das Aufgewicht das die
Stute für den Freitagserfolg zu tragen hatte Trotzdem
hätte ſie unter einer beſſeren Steuerung gewinnen können
Herr Dierig faßte ſie viel zu ſpät an um noch ſiegen zu
können

Das Wittekind Hürdenrennen holte ſich wie
derum Landvogt Der Hengſt ging wieder ganz famos und
gewann ſchließlich nach Belieben Es war allerdings bei
dieſer mäßigen Geſellſchaft nicht viel zu ſchlagen Recht ent
täuſchte Friedensziel dem man wirklich mehr hätte zutrauen

Jhm behagte die ſchwere Bahn gar nicht Er konnteFB n 0535ronneit
ſich auch nicht einmal plazieren

Jm Saale Jagdrennen blieb Nova ſiegreich die
ſcheinbar auf der halleſchen Bahn nicht zu ſchlagen iſt Schip
per hatte ſehr unter ſeinem Gewicht zu leiden wurde außer
dem von ſeinem Reiter nicht genügend unterſtützt Er konnte
wie ſchon am Freitag auch diesmal nur den dritten Platz
behaupten Daß er ſich ſchließlich noch von Furchtlos über
holen ließ war nicht gerade ehrenvoll für den Reiter Dyhr
Aber auf Platz brauchen einmal Pferde nicht ausgeritten zu
werden und ſo kamen die Wetter um das Platzgeld auf
Schipper der bei nur noch mäßiger Unterſtützung wenig
ſtens den zweiten Platz hätte halten können

Jm Preis von Halle gab es leider wieder einen Un
glücksfall Grazioſo ſtürzte ſo unglücklich daß es ſich beide
Vorderfeſſeln brach und erſchoſſen werden mußte Sein Reiter
zog fich auch eine ziemlich erhebliche Verletzung zu Auch

F entledigte ſich ſeines Reiters ſo daß nunmehr für
Jasjolda das Rennen gewonnen war Von den übrigen Pfer
den konnte dem Vertreter des Stalles Stahl wohl keines
gefährlich werden ſo daß Frh v Berchem ohne große An
ſtrengung durchs Ziel ging
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Das Halloren Rennen haolte ſich der Leichtgewich
ter Penſion auf dem Huguenin einen glänzenden Ritt voll
führte Trotzdem das Tier zum erſten Male in dieſem Jahre
herauskam war es doch ziemlich ſtark am Toto angefaßt
worden ſo daß die Quote nicht übermäßig groß war Jmmer
hin über achtfachen Geld genügt ſchließlich zum Monatsſchluß
Der Favorit Fritzi benahm ſich am Start recht unbändig
und verlor dann beim Abſprung noch mehrere Längen

Das Salzgrafen Rennen war eine ſichere Sache für
Brünella Die Schimmelſtute war trotz ihres hohen Gewichtes
ſtark geweltet worden und gewann auch ohne von den übrigen
drei Pferden groß beläſtigt zu werden Das Pupperchen er
wies ſich zwar auf der Flachen als gleichwertig ſprang aber
unglaublich ungeſchickt und verlor bei jedem Hindernis mehrere
Längen

Der Preis von Giebichenſtein ſorgte dafür daß
der Tag nicht vhne Ueberraſchung abging Nachdem Brünella
im 6 Rennen trotz des hohen Gewichtes ſo überlegen ge
wonnen hatte nahm man allgemein an daß auch Wardar
im 7 Rennen die Sache ſchaffen würde Aber es kam
doch etwas anders Wohl führte der Hengſt über die ganze
Strecke aber noch kurz vor dem Ziele kam außen Maiſon
rouge angeſchoſſen und machte dem Hengſt noch den Sieg
ſtreitig Hierbei konnte man den Eindruck nicht loswerden
daß Dyhr nicht bei der Sache zu ſein ſchien Denn ſonſt hätte
er ſich den Sieg nicht nehmen laſſen

Der Tortaliſator ſonſt das Schmerzenskind arbeitete dies
mal ſchon ſchneller Die uoten ließen diesmal nicht mehr
ſo lange auf ſich warten Auch ſonſt klappte es alles vadellos
ja zu pünktlich was für den Toto nicht gerade vorteilhaft war
Der Umfatz der weit über 14 Millionen war wäre ſicher
an die 2 Millionen herangekommen wenn alle Wetter noch
hätten ihr Geld anlegen können

J Heide Rennen
15 000 Mark 2400 Meter

1 Hr G Sperlings Lulu Hr Krüger 2 Feuersnot
Hr Dierig 3 Titus Beſ Ferner liefen Skalde Segan

tini Tartarin v Tarascou
Tot Sieg 44 Platz 15 13 10 10 21 3 3 Zeit

44,5
Titus übernahm ſofort die Führung hinter ihm Lulu

und Skalde Letzter Feuersnor und Segantini Auf der

Gegenſeite vergrößerte Titus ſeinen Vorſprung wurde aber
bald von Skalde eingeholt Feuersnot legte ſich auf den
dritten Platz Die Gerade erreichten Lulu Titus und Feuers
not auf gleicher Höhe Dann ging Lulu in Führung und
ſiegte leicht gegen Feuersnot und Titus Feuersnot wurde
zu lange im Rudel gehalten und konnte den Vorſprung
Lulus nicht mehr aufholen

II Witteklind Hürdenrennen
18 000 Mark 2800 Meter

1 Stall Bollensdorfs Landvogt Wegener 2 Wilna
Lommatzſch 3 Ludowika Saager Ferner liefen Friedens

ziel Schwalbe Roſenrot gef
Tot Sieg 22 Platz 18 27 10 Richterſpr 6 5
W Zeit 16Landvogt übernahm ſofort die Führung vor dem Reſt

der im Rudel folgte Jn der erſten Kurve ging Wilna und
Ludowika heran Schwalbe und Roſenror bildeten den Schluß
Auf der Gegenſeite wurde Roſenror reiterlos In der letzten

Kurve ging dann Landvogt an die Spitze um verhalten zu
gewinnen Einen Angriff Ludowikas um das zweite Geld
wies Wilna ſicher ab

III Saale Fagdrennen
18 000 Mark

Beylings Nova Strielau
3200 Meter

C 2 Furchtlos ThaleckeI Hr
3 Schipper Dyhr Ferner liefen Demetrius Fanal Lieſe
Bora Grübchen

Tot Sieg 32 Platz 20 35 22 10 U I G Zeit
58,6
Narwal übernahm ſofort die Führung vor Schipper Der

Reſt folgte in mehreren Längen Abſtand An der Tribünen
hürde zog ſich das Feld auseinander Grübchen ſetzte dabei
ſeinen Reiter ab Jn der Gegenſeite zog ſich das Feld
immer mehr auseinander Narwal führte weiter An der
Rabenhürde fiel Bora Jm Einlauf arbeitete ſich Nova
vor und verteidigte den erſten Platz nach Kampf vor Schipper
der ſchließlich noch von Furchtlos geſchlagen wurde

IV Preis von Halle
30 900 Mark 5000 Meter

tahls Jasjolda Frhr v
v ilgendorf 3

Berchem 2
Samum Hr Junk

Donner

zzerner
l Hr Skeil Hr R H

liefen Held gef Grazioſo angeh Königſtein Czerno
witz

Tot Sieg 32 Platz 20 35 22 10 4 6 W Zeit
30
Held ſetzte ſich ſofort an die Spitze vor Samum Der Reſt

folgte im Abſtand Jn der erſten Diagonale wechſelten die
beiden die Plätze Jasjolda wurde zunächſt zurückgehalten
Am Rickgraben warf Held ſeinen Reiter ab Samum über
nahm die Führung vor Jasjolda und Donnerkeil Jn der
Geraden ging Jasjolda in Front und wehrte den Schluß
angriff gegen Samum und Donnerkeil ſicher ab Donnerkeil
ſchlug Samum noch um das dritte Geld

V Halloren Rennen
18 000 Mark 1400 Meter

1 Hr A Schitteks Penſion Huguenin 2 Falkenhayn
Hellebrandt 3 Symbol Lewicki Ferner liefen Pulwa

Narr Monarchiſt Federnelke Fritzi Eilenburg Sauſe
wind

vt Sieg 86 Platz 31 28 37 10 1 K Zeit
25

Nach einem nicht ganz glücklich gelungenen Start führte
Falkenhayn vor Federnelke und Narr Vierter war Penſion
Letzte Fritzi und Monarchiſt Jn die Gerade kam Narr als
Erſter vor Federnelke Falkenhayn und Penſion Dann ging
Falkenhayn an die Spitze konnte aber einen Angriff Pen
ſions nicht abwehren und mußte ſich mit dem zweiten Platz
begnügen Zum Schluß kam Symbol außen auf und ſchlug
Federnelke noch knapp um einen Kopf

VI Salzgrafen Rennen
15 000 Mark 3500 Meter

1 Hr Henrichs Brünella Hr Krüger 1 Das Pupper
chen Hr K v Weſternhagen 3 Catilina Hr R v Hil
gendorf Ferner lief Bernſtein

Tot Sieg 17 Platz 10 10 10 8 W Zeit 32
Bernſtein führte vor Brünella Letzter Das Pupperchen Am

Tribünenſprung ging Brünella an die Spitze vor Das Pupper
chen und Catilina Auf der Gegenſeite verſuchte Das Pupper
chen auf Brünella einzudringen verlor aber bei jedem Sprung
Boden n der Geraden ging Brünella glatt in Front um ſehr
ſicher vor Das Pupperchen zu gewinnen Bernſtein hatte am
letzten Sprung ſeinen Reiter abgeſetzt

VII Preis von Giebichenſtein
23000 Mark 4000 Meter

1 Hr Lückes Maiſon rouge Thalheim 2 Wardar Dyhr
3 Minnezart Stielau Ferner liefen Sankt Martin Slota
Lipa Biedermann II Lomſha angeh

o Sieg 122 Platz 21 17 27 10 G 3 5 Zeit
Wardar ging ſofort an die Spitze Jm Abſtand folgte Sloka

Lipa vor Minnezart und Sankt Martin So kam das Feld
in die Diagonale Hier ging Sankt Martin an Wardar heran
fiel aber bald wieder zurück An der Tribüne führte War
dar nur noch knapp vor Minnezart und Sankt Martin Auf
der Gegenſeite verſuchte Slota Lipa an Wardar heranzugehen
ohne Erfolg Wardar führte noch in der Geraden wurde
aber noch im Ziel von Maiſon rouge abgefangen

oò marNationales Wettſchwimmen
Die erſte nationale Veranſtaltung des halleſchen Schwimm

vereins von 1902 die geſtern im Stadtbad ſtattfand hatte
ſich einer recht guten Aufnahme zu erfreuen Die Befürch
tung daß die Veranſtaltung unter dem Pferderennen zu
leiden haben würde widerlegte der ſtarke Beſuch Alle Plätze
waren belegt ja ſogar auf den Kabinen hatten ſich die Jnter
eſſenten niedergelaſſen Der gebotene Sport war auch recht
gut Die Schwimmer zeigten Leiſtungen die hinter denen
anderer Veranſtaltungen keineswegs zurückblieben Die Lei
tung des Feſtes lag in den Händen des Herrn Meyer Hal

berſtadt Am erfolgreiſten war der Halleſche Schwimm
verein von 1902 der ein ſtarkes Aufgebot an den Start ge
ſchickt hatte und ſchließlich auch von 18 Wettbewerben 7 ge
winnen konnte

Die genanuen Ergebntſſe ſind

1 Eröffnungslagenſtaffel für Juniodren
4x2 Bahnlängen Bruſt Seite Rücken Hüh Gönnerpreis
2 mal hintereinander oder 3 mal ohne Reihenfolge zu ge
winnen Sieger 1913 Alter Leipziger V 1914 19 nicht

u l Stillinge Deſſau 30,6 2 Lipfig Leipzig

port der SaaleFeitung 2 Jugendbruſtſchwimmen 8 Längen 1 Miß
bach N L S 28,2 2 Stollberg Hall

36

3 II eniorenrückenſchwimmen
Steuer C Aſchersleben 20,8
4 Damenjuniorbruſtſchwimmen 2 Längen I

Frl Stöhr Hall S 49,8 Sek 2 Frl Friedrich
Hall S 54 Sek

5 Jugendſchwimmen 4 Längen 1
l S 18,4 2 Stolze S C Aſcher

n über 35

8 LängenG G

1

Seniorſchwimmen 8 Längen 1
Poſeidon 47

Erſtſpringen 4 Pflicht u 1 Kürſprung 1
Fußſprung mit Anl ynd Anl der
Brett 2 Sprung Abfaller aus dem Stand r

Sprung Kopfſprung rückwärts St r g ete
Sprung Kopfhockſprung A h 3 Meter 1 Gold

36 2 Axnick Union NJugendſeiteſchwimmen 4 1 E Schmidt
L BV 29,6 2 Strubel S V Lp0 Jugendrückenſchwimmen 4 Län

hoff Magdeb 96 28,4 2 Lochmann Lipſta
11 Ermunterungslazenſtaffel 4

Bruſt Seite Rücken Hüh Ehrenwanderpreis 2 mal h
einander oder 3 mal ohne Reihenfolge zu gewinnen

S V 1914 19 nicht ausgefoch
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Seniorſpringen 79Sprung Kopfhockſprung
Sprung Kopfhechtſprung Sr r g

Hechtſprung rückwärts St v h
19 Salto vorwärts St r h1/1 Salto rückwärts St v l 1 Meter
rückwärts St r l 3 Meter 1 Wieſel
68 Punkte

Den Abſchluß bildete ein Waſſerballſpiel zwiſchen dem Hal
leſchen Schwimmverein von 1902 und S V Weißenfels Halle
zeigte ſich den Gäſten weit überlegen und gewann ſchließlich
ſicher mit 2 Bei Halbzeit führte Weißenfels noch 1
Dann aber hatten ſie nichts mehr zu beſtellen und mußten in
der zweiten Spielhälfte noch 7 Tore laſſen

Fußball in Halle
Die Ligaſpfele deren vier am geſtrigen Sonntag zum Aus

trag kamen brachten durchweg den Sieg der Favoriten die
meiſt überlegen die Punkte gewinnen konnten Eine knappe
Sache war das Spiel

Sportverein 98 gegen V f Z Merſeburg
Nur mit 0 konnte ſich Halle die wertvollen Punkte retten

Dank des beſſeren Stürmerſpiels war 98 in der erſten Spiel
hälfte etwas überlegen ohne indeſſen zu Erfolgen zu kommen
da die Läuferreihe des Gegners in Gemeinſchaft mit dem
Verteidiger Hottenroth alle Angriffe geſchickt abwies Nach
der Pauſe war Merſeburg da der Sturm der Schwarzweißen
nachließ etwas im Vorteil hatte jetzt aber ebenſowenig Glück
bei der Hintermannſchaft der Platzbeſitzer die mit Sicherheit
den Anſtürmen ſtandhielten Jn der Mitte der zweiten Spiel
hälfte wurde der Kampf wieder offener und dann gelang
es 98 durch Rößler in der 65 Minute das einzigſte Tor
des Tages zu erzielen Alle Verſuche Merſeburgs wenigſtens
gleichzuziehen ſcheiterten dann an Halles Hintermannſchaft

lin der vor allem Hannes glänzte
Eine zahme Sache war das Spiel zwiſchen

Sportfrennde und Preußen Halle
Wenn auch Sportfreunde nur 0 gewann ſo war
ſchaft doch weit überlegener als das im Reſultat
kkommt Preußen konnte

1 Meter
3 Meter

6

Alt

4

5

Sprur

L

die Mann
um Ausdruck

ernſthaften Widerſtand nie ent

ſchränken Daß die Mannſchaft nicht höher verlor
ſie vor allem ihrem Torhürter der neben viel
glänzende Leiſtungen vollbrachte

Ebenfalls verhältnismäßig leicht vermochte

Voruſſig gegen Favorrtt
die Oberhand zu behalten Vor der Pauſe ſpielten die Bo
ruſſen die den Gegner zu unterſchätzen ſchienen ziemlich weich
ſo daß Favorit bald ein Tor herausholen konnte aber ſchon

entgegen Nach dem Wechſeln drehte Boruſſia tüchtig auf
und war meiſt im Angriff Jn kurzer Zeit ſtand das Spiel 1
Dann holte Favorit wieder ein Tor auf aber Boruſſia ſtellte
durch ein fünftes Tor den alten Stand wieder her Auch
die übrigen Boruſſiamannſchaften holten gute Erfolge heraus
So ſpielte die Ligareſerve gegen Favorit Ligarefervo 7z1

verdankte
Glück auch

3 gegen Wacker 3 2 4 gegen V f L Merſeburg 4 1
1 Jgd gegen V f L Merſeburg 1 Jgd 11 0 Jgd
gegen V f L Merſeburg 2 Jgd 1 3 Jgd gegen V f L
Halle 96 3b 2 1 Knaben gegen V f L Merſeburg Kna
ben 2 2 Knaben gegen Wacker 2 Knaben 0 3 Knaben

n 98 3b 0 Das ſind in 10 Spielen 7 Siege 2 Un
entſchieden und eine Niederlage mit einem Torverhältnis
von 30 10

Auswärts weilte eine Mannſchaft und zwar ſpielte in
Naumburg

V f L Halle 96 gegen den Eportelub 1905
Glatt mit 1 dehielten der die 90er die Oberhand Naum
burg ſpielte zwar ſehr war aber nur die erſte Spiel
hälfte imſftande den Hallenfern ernſthaften Widerſtand ent
gegenzuſetzen Zur Pauſe ſtand das Spiel auch noch unent
ſchieden 1 Dann aber war es mit der Kunſt der 05er vor
bei Halle kam jetzt tüchtig auf und gab der Naumburger Ver
teidigung tüchtige Arbeit Dieſe konnte ſich dann auch nicht



lange der wuchtigen Angriffe des V f L erwehren und mußte
bis zum Schluß noch viermal das Leder aus dem Netz holen

Daß der Sonntag nicht ohne Ueberraſchungen abging
dafür forgte das Entſcheidungsſpiel um den 10 Platz in der
Liga zwiſchen

Zportv Weißenfels und V f L Bitterfeld
Zitterfeld lieferte ein recht mattes Spiel und verlor ſchließ
ich mit 0 Die Sportvereinigung war ſich dieſes Entſchei
ungsſpieles voll bewußt und legte einen vorbildlichen Eifer

in den Tag Bereits kurz nach Beginn ſaß der Ball zum
rſten Male im Heiligtum der Bitterfelder Als dann kurz
iach dem Wechſeln Nr 2 fiel war das Spiel eigentlich ſchon
ntſchieden Weißenfels ſpielte jetzt mit verſtärkter Hinter
chaft und konnte ſo jede Torgelegenheit der Bitterfelder zu
richte machen Kurz vor Schluß fiel dann noch ein drittes
Tor Der Sieg der Weißenfelſer war wenn vielleicht auch nicht
n dieſer Höhe voll verdient

Deutſchland verliert gegen Deſterreich 3
Das Länderſpiel DeutſchlandOeſterreich das am geſtrigenSonntag in en ſtattfand hatte über 30 000 Zuſchauer

angelockt Von beiden Seiten wurde recht Gutes geleiſtet ſo
daß das Publikum dauernd in Spannung gehalten wurde
In der letzten Spielhälfte hatte Deutſchland vorübergehend
nehr vom Spiel konnte dies aber nur in verſchiedenen Ecken
zum Ausdruck bringen die ſämtlich nichts einbrachten Nach
der Pauſe offenes Spiel Jn der 10 Minute lief Sutor durch
und ſchoß unhaltbar das erſte Tor Jetzt wurde der Kampf
immer ſchärfer Oeſterreich verſuchte mit aller Gewalt aufzu
holen Deutſchland wollte ſeinen Vorſprung halten Aber
bereits nach 10 Minuten hatte eſterreich den Ausgleich durch
Swatoſch erzwungen Erſt in der letzten Viertelſtunde wurde
das Spiel entſchieden Es gelang Swatoſch noch zweimal
einzuſenden Erſt kurz vor dem Abpfiff war Seiderer für
Deutſchland zum zweiten Male erfolgreich Die beſten Leute
auf dem Felde waren der Berliner Tawes und der Torhüter
Stuhlfaut der brillant hielt Oeſterreich war keineswegs
zeſſer als die deutſche Mannſchaft Sein Sieg iſt reine
Glücksſache

Der Stand der Tabelle nach dem dritten Spieltage iſt
folgender

Geſp Gew Unentſch Verl Pkt Tore

Sportfreunde 3 3 S 6 11 2Boruſſia 2 2 S S 4 1Wacker 2 2 S 4 1V f L Halle 96 2 1 1 2 5 5Sportverein 98 2 1 S 1 2 5V f L Merſeburg 3 1 S 2 2 5Naumburg 05 3 S 3 3111Favorit 2 S S 32179Preußen 1 1 0214Sportv Weiß 0 S S S 0210
Halle und Umgegenö

Halle den 27 September 1920

Staötrat Dr Tepelmann
ſt mit dem heutigen Tage aus ſeinem Amte geſchieden Mehr als
15 Jahre hat er dem Magiſtratskollegium angehört und im Be
ſonderen das Dezernat der Armenverwaltung mit Umſicht und
Geſchick geleitet

Die Fürſorge für die Armen war ihm ein Herzensbedürfnis
Die Armenverwaltung iſt von ihm neu organiſiert und ausge
ſtaltet worden und zeigt Einrichtungen die für manche andere Ge
meinde ſchon vorbildlich geworden ſind Es wird nur an die Re
organi ſation des Jugendamtes die Gründung des Armenpflege
und Wohltäötigkeitsverkandes die Neuaufſtellung der Armen und
Waiſenordnung und die Ausübung der Kriegsfürſorge erinnert
Trotzdem fand Herr Dr Tepelmann immer noch Zeit ſich der Ar
men und Kranken namentlich der verſchämten Armen in einer
beſonderen Weiſe anzunehmen Aber auch der ſtädtiſchen
Sparkaſſe hat er als Dezernent hervorragende Dienſte ge
eiſtet Seinen Beamten und Angeſtellten gegenüber war er ein
zuter und gerechter Vorgeſetzter Sein Ausſcheiden wird daher
ſjchmerzlich empfunden

Von den Beamten und Angeſtellten der ArmenPerwaltung
ind der ſtädtiſchen Sparkaſſe wurden ihm Ehrungen zuteil

v

Die Waffenablieferungen
nehmen ihren Fortgang Aber ſchon ſind Leute die kein Ver
antwortungsgefühl für die Folgen derartiger Schwätzereien haben
am Werke das Ablieferungsgeſchäft zu ſtören Waſchweiber
männliche und weibliche verbreiten die Behauptung jeder der
Waffen abliefere würde in eine Liſte eingetragen und ſobald der
Ablieferungstermin vorüber ſei werde der Staatsanwalt auf
Grund ſolcher Liſten gegen alle die vorgehen die Militärwaffen
beſeſſen haben Von der Haltloſigkeit dieſes Geredes kann ſich
jeder überzeugen der einmal zur Waffenablieferungsſtelle im
Leihhaus ſeinen Weg nimmt Niemand wird gefragt wie er
heißt wo er wohnt oder woher er die Waffen hat ſie werden ein
fach ohne jede Erörterung abgenommen und er erhält dafür den
ausgeſetzten Betrag Man braucht ſie auch nicht perſönlich hinzu
tragen kann die Waffen durch einen Bekannten durch Angehörige
der ſonſtwie abliefern Niemand hat auch nur das Geringſte zu
zefürchten

Weiter wollen ganz Kluge wiſſen daß die Prämien in nächſter
Zeit noch erhöht werden ſollen Auch das iſt nicht richtig Nach
iner Mitteilung des Reichskommiſſars für die Entwaffnung der
zivilbevpölkerung Dr Peters werden die Prämien unter keinen
Umſtänden erhöht im Gegenteil die vollen Prämien werden nur
zis zum 10 Oktober einſchließlich bezahlt Vom 11 bis einſchließ
lich 20 Oktober gibt es nur noch die Hälfte Am 21 Oktober
hört jede Prämienzahlung auf Wer dann bis zum 1 November
einſchließlich noch abliefert genießt lediglich Straffreiheit Fin
den ſich nach dem 1 November noch Miltärwaffen in unbefugtem

Beſitz werden auf Grund des Entwaffnungsgeſetzes ſchwere Stra
fen verböngt Alſo es empfiehlt ſich in jedermanns eigenem Jn
tereſſe ſchon in den nächſten Tagen die Waffen abzuliefern

Zuchthaus für eine Schieberbandöe
Schwurgericht

Jn der Sitzung am 25 September unter dem Vorſitze des
Landgerichtsdirektors Krüger wurden als Geſchworene ausgeloſt die Herren Kaufmann Paul Mitſchin Halle Gaſtwirt
Heinrach Küſch Halle Fabrikbeſitzer Fritz Enge l Merſeburg
Obmann Expedient Otto Berlich Halle Magiſtratsſekretär
Karl Witze Halle Stellmachermeiſter Karl Kutſche Halle
Kaufmann Otto Endlich Hettſtedt Korbmachermeiſter Emil
Brode Halle Landwirt Franz Wegelebe Wansleben Ren
dant a D Otto Wehrmann Schafſtedt Bergaſſeſſor Georg
Klein Halle Rittergutspächter Friedrich Meyye Löberitz
Die Anklage vertrat Aſſeſſor Ulrich die Verteidigung hatten die
Rechtsanwälte Dr Fackenheim für Engel Dr Simſon
für Eule und Jordan für Lützkendorf

Vor den Geſchworenen ſtanden drei Querfurter Kaufmann
a e se Erich Eule und Hilfsſchaffner Fritz Lütz

endorf
Ein Kaufmann H in Halle hatte im Querfurter Anzeiger

Sämereien zu kaufen geſucht worauf er von Engel ein Angebot
erhalten hatte das aber zu keinem Geſchäfte führte Später
wurden dann von Engel und Eule 100 Ztr Raps angeboten zahl
bar bei Uebergabe des Duplikatfrachtbriefes H fand den Fracht
brief in Orgnung wünſchte aber nunmehr die Abſendung des
Ravpſes an einen anderen Abnehmer weswegen ein neuer Fracht
brief ausgeſtellt werden mußte Als Eule mit dem neuen Fracht
briefe erſchien erhielt er 16 500 Mark ausgezahlt Für die Aus
ſtellung und Stempelung des Frachtbriefes war Lützkendorf ge
wonnen worden der dafür 1000 Mk erhielt Die beiden Schwind
ler beſaßen den Raps gar nicht Engel und Eule hatten außer
dem von H 130 Säcke zum Verſand des Rapſes erhalten die ſie
verkauften Nachdem ihnen dieſer Betrug gelungen war ſchritten
ſie zu einem neuen indem ſie dem Kaufmann S in Halle 400 Ztr
Mohn zu je 390 Mark anboten die dieſer auch beſtellte Den
Frachtbrief über dieſe Sendung hatte wieder Lützkendorf ausge
ſtellt dem dafür 5000 Mk verſprochen waren Jn dieſem Falle
blieb es bei einem Betrugsverſuche denn als Eule den Betrag
von über 100 000 Mk auf der Bank erheben wollte wurde er feſt
genommen Die Folge war dann eine Anklage wegen ſchwerer
Urkundenfälſchung Betruges verſuchten Betruges Beamtenbe
ſtechung und bei Lützkendorf wegen Beihilfe Den Geſchwore
nen wurden 38 Fragen vorgelegt davon 25 Schuldfragen die an
deren nach mildernden Umſtänden Sie bejahten alle
Schuldfragen billigten auch nur dem Lützkendorf mildernde
Umſtände zu während der Staatsanwalt ſie auch für den erſt
20jähr Eule empfohlen hatte Das Gericht verhängte darauf
folgende Strafen Der ſchon mehrfach beſtrafte Engel der Ver
führer und die treibende Kraft wird zu 3 Jahren 6 Mo
naten Zuchthaus und 3000 Mk Geldſtrafe der noch unbe
ſtrafte Eule zu 1 Jahr Monaten Zu ſchthaus und 1200
Mark Geldſtrafe und Lützken dorf zu 1 Jahr Gefängnis
verurteilt Vom letzten ſollen auch die erhaltenen 1000 Mk ein
gezogen werden

Vereins und Verſammlungskalender der
Deutſch Demokratiſchen Partei

Heute Montag den 27 Seytember abends 8 Uhr im Hotel zur
Börſe Markt 8 I Vortragsabend im politiſchen Belehrungs
kurſus Sämtliche Mitglieder hauptſächlich auch die Ver

trauensmänner ſind hierzu eingeladen Zahlreiches Erſcheinen
erwünſcht

Donnerstag den 30 September abends 8 Uhr im Reſt Schlacht
hof Freiimfelderſtraße Bezirksverein Oſt Oeffent
liche Verſſammlung Herr Reichstagsabgeordneter
C Delius ſpricht über Die politiſche und wirtſchaftliche
Lage Männer und Frauen auch der anderen zirks
vereine ſind hierzu eingeladen

Erhöhung der Alters und Jnvalidenrente Wie verlautet
wird dem Reichstag demnächſt ein Geſetzentwurf zugehen der eine
Erhöhung der Bezüge der Alters und Jnvaliden Rentenemp
fänger vorſchlägt

Vorläufig keine weitere Erhöhung der Perſonentarife Ver
ſchiedentlich ſind Gerüchte aufgetaucht von einer bevorſtehenden
weiteren Erhöhung der Perſonentarife Der Reichsverkehrs
miniſter hat nunmebr die Eiſenbahndirektionen ermächtigt zu der
Erklärung daß von einer in Kürze bevorſtehenden Tariferhöhung
im Perſonenverkehr keine Rede ſei Auch über den Zeitpunkt
einer etwaigen Durchführung des Zwei Klaſſen Syſtems werden
ron amtlicher Seite noch keinerlei Mitteilungen gemacht

Beſſeres Bier Der Reichsrat nahm in ſeiner öffentlichen
Sitzung am Sonnabend abend die neue Verordnung über die
Malzkontingente der Bierbrauereien an Die Verordnung erhöht
das bisherige Kontingent ſämtlicher Brauereien gleichmäßig für
Norddeutſchland und Süddeutſchland auf 30 Prozent Da
durch wird den Brauereien die Möglichkeit gegeben das Bier
ſtärker einzubrauen Der Konſum des Dünnbiers hat derart nach
gelcſſen daß wie der Ausſchußberichterſtatter hervorhebt viele
Brauereien vor dem wirtſchaftlichen Ruin ſtehen

Die Leiche eines neugeborenen Kindes männlichen Geſchlechts
wurde nachmittag an der Giebichenſteiner Straße aus der
Saale gefiſcht Die Leiche die ſchon längere Zeit im Waſſer ge
legen haben muß war in einer mit Packpapier umhüllt geweſenen
und mit Bindfaden verſchnürten Bleckdoſe verpackt Die Doſe
trägt ein Etikett mit dem Bilde und Firmenbezeichnung der Scho
koladen und Zuckerwarenfabrik Böttcher Co Bernburg Sach
dienliche Angaben welche zur Ermittlung der Kindesmutter
führen können werden an die Kriminalrvolizei erbeten

Bei einem Einbruch in die Arbeiterbaracke einer Ziegelei in
der Angerſtraße wurden 1100 Mk Bargeld und Bekleidungsſtücke
im Werte von 3000 Mk geſtohlen

Aufgedeckter Schwindel Einem hieſigen Kohlenhändler
waren vor einiger Zeit von der 6 Batterie des Reichsw Art
Reg Nr 16 zwei Pferde widerruflich geliehen worden Als dieſer
Tage die Pferde wegen bevorſtehender Auflöſung der Batterie
wieder eingezogen werden ſollten ſtellte ſich überraſchenderweiſe
heraus daß die Pferde nicht mehr vorhanden ſondern inzwiſchen
von dem Entleiher widerrechtlich verkauft waren Jn ſeiner vo
lizeilichen Vernehmung ſuchte nun der 5SHändler glaubhaft zu
machen daß ein Angehöriger des Regiments von ihm 9000 Mk
erhoben habe nach der ihm erteilten Quittung ſeien die Pferde
damit in ſein Eigentum übergegangen und er zu deren Veräuße
rung befugt geweſen Die Quittung war gefälſcht und der Soldat
nicht aufzufinden obwohl dem Händler die ganze Batterie gegen
übergeſtellt wurde Er blieb dabei das Opfer eines Betruges
geworden zu ſein und ſetzte ſogar auf die Ergreifung des Täters
eine Belohnung von 500 Mk aus Durch eifrige Bemühungen ge
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lang er aber die Schreibmaſchine ausfindig zu machen mit der
die Quittung geſchrieben worden iſt und auch den Schreiber einen
Buſenfreund des Händlers zu ermitteln der nun eingeſtand das
ganze Manöver vorgeſpiegelt zu haben um damit die von ihm
begangene Unterſchlagung zu verſchleiern Die beiden Freunde
wurden in Haft genommen und werden ſich wegen Unterſchlagung
und ſchwerer Urkundenfälſchung zu verantworten haben

Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle
Das klaſſiſche Luſtſpiel der Weltliteratur

Für die diesjährige Spielzeit bereitet das Stadttheater in ſich
geſchloſſene Aufführungen vor die dem klaſſiſchen Luſtſpiel der
Weltliteratur gewidmet ſind Als Vertreterin des antiken Luſt
ſpiels wird die Lyſiſtrata des Ariſtophanes die Reihe eröffnen
es e ſich an für das engliſche Luſtſpiel Maß für Maß von
Shakeſpeare 16 Jahrhundert für das ſpaniſche Don Gil von
den grünen Hoſen von Tirſo de Molina 17 Jahrhundert für
das franzöſiſche Die gelehrten Frauen von Molière 17 Jahr
hundert für das italieniſche Der Diener zweier Herren von
Goldonie 18 Jahrhundert Weiterhin Der politiſche Kanne
gießer des Dänen Holberg 18 Jahrhundert der neben Mo
lière u das deutſche Luſtſpiel im 18 Jahrhundert beſtimmen
den Einfluß ausgeübt hat Jhm ſchließt ſich für Deutſchland an
Joh Elias Schlegels Einakter Die ſtumme Schönheit und
Leſſings Der junge Gelcehrte

Zur Uraufführung wurde für das halliſche Stadttheater
nicht für Wien wie kürzlich gemeldet die Komödie Harry

von Theodor Tagger erworben
Heute Montag abends 7 Uhr gelangt die Operette Hoheit

tanzt Walzer zur Aufführung Dienstag Und das Licht ſcheint
in der Finſternis Mittwoch Fra Diavolo Donnerstag Dr
Klaus Freitag Ehrenabend für Dorag Debicke anläßlich ihres
25jährigen Bühnenjubiläums Der Biberpelz Sonnabend nach
mittag m bei kleinen Preiſen Die Braut vonMeſſina Sonnabend abend Schillings Konzert Sonntag nach
mittag Volksvorſtellung Heimat Sonntag abend Tannhäuſer

x

Städtiſche Kammerſpiele in Bad Wittekind
Die Aufführung von Goethes Clavigo am Mittwoch den

29 Sept beginnt pünktlich abends 76 Uhr Die Verbindung iſt
aus allen Teilen der Stadt durch die Straßenbahſnlinien 1 1a
5 5a 7 7a und 9 geſichert Eintrittskarten werden täglich an der
Kaſſe des Stadttheaters in den Vormittags und Abendſtunden
ausgegeben Jn den Kammerſpielen ſelbſt findet ein Vorverkauf
nicht ſtatt ſondern nur ein Verkauf an der Abendkaſſe die
eine halbe Stunde vor Beginn der Aufführung eröffnet wird

Schillings Konzert im Stadttheater
Dos Schillings Konzert am Sonnabend den 2 Oktober abend

72 Uhr bringt ausſchließlich Werke des Meiſters und zwar kom
men zur Aufführung Vorſpiel zum zweiten Aufzug aus Jng
welde Das Hexenlied geſprochen von Leopold Sachſe See
morgen ſinfoniſche Fantaſie Glockenlieder geſungen von
Kammerſängerin Barbara Kemp Staatsoper Berlin Das Ernte
feſt aus Moloch r

Conſée Trunk Liederabend Mittwoch den 29 September
abends 8 Uhr gibt der bekannte Münchener Bariton Conſée in
der Degenloge Paradeplatz ſeinen Liederabend mit neuen Lie
dern von Schillings Wetz und Trunk Am Klavier der namhafte
Münchener Komponiſt Richard Trunk

Joan Manén Konzert Der berühmte ſpaniſche Geiger komm
nach längerer Pauſe am 13 Oktober nach Halle um in der De

e zu konzertieren Kartenvorbeſtellungen bei Reinhol
och

Lebensmittel Kalender
Städtiſcher Verkauf von Gerſtenmehl an Kinder bis zu zwöl

Jahren Jugendliche von 12 bis 17 Jahren und alte Leute über
70 Jahre ferner von Reis Milchſüßpeiſe Milchpulver Bratfett
und Roß Rot und Leberwurſt an alle Haushalte in der Talamt
ſchule am Dienstag Den 28 September Zugelaſſen zum Einkauf
werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern
9001 bis 13 500 vormittags von 8 bis 12 Uhr und die Jnhaber
der Nummern 13 501 uis 18000 nachmittags von 2 bis 6 Uhr
Gegen Vorlage des Lebensmittelſcheines können an Kinder bis
zu 12 Jahren Jugendliche von 12 bis 17 Jahren und alte Leute
über 70 Jahre 1 Paket Gerſtenmehl zum Preiſe von 1,10 Mk
ferner an jede Perſon aller Haushalte Pfund Reis zum Preiſe
von 2,50 Mk für das halbe Pfund 2 Pakete Milchſüßſpeiſe zum
Preiſe von 1,10 Mk für 2 Pakete 100 Gramm Milchpulver zum
Preiſe von 1,60 Mk Pfund Bratfett zum Preiſe von 6 Mk
für das halbe Pfund und eine Kilodoſe Roß Rot und Leber
wurſt zum Preiſe von 5 Mk abgegeben werden Abgezähltes Geld
iſt bereitzuhalten

Grudekarten Für die Zeit vom 1 Oktober bis 31 Oktober
gelten von der roten Grudekarte Nr 3 die Abſchnitte J bis
zum Bezuge der Waſchkohle mit Zir Briketts der Abſchnitt mit
der gleichen Buchſtabenbezeichnung Die Beſtimmungen der Ver
ordnung vom 6 4 20 über die Kohlenverſorgung 1920/21 finden
hierbei entſprechende Anwendung

Bekanntmachung

betr Herſtellung von Kuchen in Bäckereien
Nach 8 2 Abſ 2 der Verordnung vom 21 Oktober 1919

darf in Betrieben in denen Roggen der Weißsrot
gewerblich hergeſtellt oder feilgehalten wird
Kuchen oder Torte weder hergeſtellt noch feil
gehalten werden lediglich das Backen dieſer Waren für
Haushaltungen iſt den Betrieben geſtattet

Mehrfache Verſtöße gegen dieſe Beſtimmung geben uns
Veranlaſſung auf deren genaue Beachtung beſonders hin
zuweiſen Zuwiderhandlungen werden mit Gefängnis bis zu
einem Jahre oder mit Geldſtrafe bis zu 50 000 Mark beſtraft
auch kann neben der Strafe die Schließung der betr Geſchäfte
angeordnet werden

Halle den 23 September 1920 Der Magiſtrat

Vekauntmachnng
Die Geflügelcholera unter dem Geflügel des Herrn Arthur

Eckert Cröllwitzer Straße 3a iſt erloſchen Die angeordneten
Sperrmaßnahmen ſind aufgehoben worden

Die Polizrivorwaltung
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